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Kosteneinsparung
Bei der BioREINA Anlage benötigen Sie keine Betriebsmittel wie Spaltmittel,
Filtermaterial, u.s.w. Durch das mehrmalige Verwenden vom selben Wasser sowie der
optionalen Regenwassereinspeisung können sowohl Frischwasser wie Abwasserkosten
vermieden werden.

Zeitersparnis
Die BioREINA Anlage sagt Ihnen was sie braucht.
Dank modernster SPS Steuerung und weitgehender Prozessüberwachung ist der
Wartungsaufwand minimal.

Ökologischer Mehrwert
Dank dem Abbau der organischen Fracht und dadurch, dass nur wenig Abfall anfällt
(in Form von Bioschlamm), schont die BioREINA Anlage die Umwelt und unsere
Ressourcen. Durch die Wiederverwendung von aufbereitetem Wasser können enorme
Mengen an Wasser eingespart werden.



Technische Daten

Leistung bei 400 mg/l bis 45'000 l/Woche aus
TOC Belastung: der M&C Reinigung

Abmessungen (BxHxT): 4'200x2'110x1'270 mm
Gewicht (leer): 300 kg
Gewicht (gefüllt): 4'600 kg
Anschluss Zulauf: G 1/2"
Anschluss Kanalisation: ø 63 mm PE Rohr
Rücklauf Kreislauf ø 90 mm PE Rohr
Umgebungstemperatur: 5...30°C
Druckluft: 6 bar

Elektrischer Anschluss: 3 x 400V/50Hz 16A
ø Leistungsaufnahme: 0.8 kW

Das Waschwasser fliesst durch die
Vorabscheider (SF/MA) in den Stapel­
behälter (STB) von wo es mit der
Tauchpumpe (P2) diskontinuierlich in
den Reaktor (BR) gepumpt wird. Im
Reaktor werden die Tenside
(Emulgatoren) sowie weitere abbaubare
Stoffe aerob abgebaut. Der Lufteintrag
für den aeroben Abbau erfolgt mittels
Drehschieberpumpe (P5). Das Wasser
fliesst nach dem Überfallsprinzip weiter
in den Koaleszenzabscheider (KB) wo
die nun nicht mehr emulgierten Öle und
Fette abgeschieden werden. Der
Bioschlamm sammelt sich im
Schlammraum. Das Wasser wird durch
den Sauberwasserbehälter in den
Zwischentank (ZWB) geleitet von wo es

zur Wiederverwendung bereit steht. Bei
Schaumbildung wird ein Teil des bereits
gereinigten Wasser zur Schaum­
bekämpfung im Reaktor verwendet.

Bei Wassermangel wird der Zwischen­
tank mit Frischwasser oder
Regenwasser nachbefüllt.

Bei Hohem Salzgehalt wird der
Zwischentank in die Kanalisation
abgeleitet und mit Frischwasser, resp.
Regenwasser, befüllt.

Ohne Wasserbezug wird das Wasser
kontinuierlich, über alle Behälter im
Kreislauf geführt und aufbereitet.

Funktionsweise kurz erklärt




